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—

Der Jeremonienmeiſter .
„ Und nun erhebt ſich zur Begrüßung

Des Papſtes erſter Kardinallegat .

men ,

Fünfte Szene .

b morone ( faltet die Hände, mit ihm die Derſammlung ) .

80188 Den heil ' gen Geiſt , der die Ronzilien leitet ,

prafen Der auch die heutige verſammlung lenkt ,

(oder wir bitten ihn , daß er auf uns ſich ſenkt

Reihen Und unſerm Werk ein gutes End ' bereitet .

oben ( Cöſt die Bände . )

iſtliche Des Diener die Legaten ſind , der hohe papſt

I5 Er ſprach zu uns : „ Engel des Sriedens ſeid ! “

lten⸗
Dies Wort im herzen tragend , bitt ' ich Gott ,

Daß mir das Sriedenswerk bei Euch gelinge ,

. So wie ich treulich mich bemühte ,ſchöfe ,

die

auf mein Amt bei Jenem zu erfüllen ,

guf deſſen Haupt wir Gottes Segen flehen :

Bei Deutſchlands großem Kaiſer Serdinand .
techten

ꝛ

bdiſu Ehrwürd ' ge Väter ! Ciebe Brüder !

ellt — * *

3 Bei aller Demut , die den Chriſten ziert ,
arc 5

f g

68655 Seid heute eingedenk :

wir ſind die Blüte alles Menſchentums .

andere Wir ſind berufen , ihm zum Heile

ſchnitt, Den Turm zu bau ' n , der allen Zeiten trotzt .

i 5 Wir , vor dem Herrn zwar klein ,

1111 Doch vor den Menſchen aller Völker groß .

erhebt Verſchließt dem heil ' gen Geiſt nicht Eure Herzen ,

Er kommt zu uns !



62

( mit echter Begeiſterung . ) Ja , ja — er kommt zu uns ! Der

Er gibt uns Weisheit , Sriede , Einigkeit ,

Erkenntnis , Ciebe , Wahrheit . Mmore

All dieſes — alles iſt bei uns !

Seht hin auf jene Urmen , Irrgeführten ,
Auf jene Retzer —

Der Biſchof von Budoja ( ruft laut vor ſich hin ) :

Gott erleuchte ſie !

(Strafendeklicke treffen ihn : nach kurzerStõtung fährt Morone fott.
Morone .

Spaltung und böſe Unruh iſt ihr Teil :

Die Frucht des Irrwahns und des Hochmuts Strafe ,

Der eig ' nem ſündigen Ermeſſen traut .

Seht hin ! ſie werden ſelber ſich zerfleiſchen

Und ruhmlos und verflucht vernichtet ſein !

Rufe und Gemurmel :

Sluch ihnen ! Fluch den RKetzern!
Den teufeliſchen Retzern Sluch !

Morone .

Das große Werk glorreich zur Ehre Gottes

hinauszuführen ſteht uns heute an .

Denn ſchon zu lange und zum Argernis

Der ganzen Chriſtenheit ward es verzögert .

Drum , liebe Väter , ſeid auf Eurer Hut , mo

Auf daß der Windhauch ſchwellender Gelehrſamkeit

Des Redeſchiffleins allzuleichte Segel

Gra

Der Demut ſtillem hafen nicht entführe !

Biſchof von Budoja .

Ein ſchönes Bild ! Habt Ihr ' s verſtanden , Theophil ?



uns !

nefort . )

Strafe ,

ſamkeit

eophil ?

63 —

Der Zeremonienmeiſter ( hebt gegen ihn den Stab ) .

Kein lauter Zwiſchenruf ! ich muß erſuchen !

Morone .

vom Wunſch erfüllt , den §ürſten zu gewähren

was ihren Dölkern frommt , und friedbereit ,

Tat nun der herr von allen jenen Heeren ,

Die auf dem Erdenrund das Kreuz verehren ,

Den letzten Schritt zur vollſten Einigkeit .

Und jeder gute Fürſt er will ja auch

Dem großen Kind , dem Dolke , ſeinen Glauben

Solchergeſtalt zu üben gern erlauben ,
wie es durch deſſen Sonderheit und Art ,

Durch klngewöhnung , Sitte und Gebrauch

Zum Wunſche ihm und zum Bedürfnis ward . —

Zur Sendung an den Raiſer jüngſt beehrt

Und wieder angelangt nach langem Ritt ,

Des Friedens Olblatt hin und her zu tragen ,

Kann ich die froh ' ſte Kunde nun Euch ſagen :

Soweit es nicht der Ehr zu nahe tritt

von Petri Stuhl , und dient zu Gottes Kränkung ,

Iſt alles Weſentliche ihm gewährt .

Graf Luna ( zu den Spaniern ) .

Beachtet wohl , Ihr Herren , die Beſchränkung!

Mmorone ( fährt nun in leichterem Cone fort ) .

Ihr wißt , von des Raiſers Propoſitionen ,
Den zweiundvierzig , iſt ſchon das meiſte

Beſprochen , geprüft und erledigt .

Iſt ' s Euch gefällig , Däter , über das ,

Was jetzt noch übrig , kurz mit ja und nein



Schlüſſig zu werden , und die nähere

Kusfertigung der Weisheit dann des Papſtes

Zu überlaſſen ? Iſt es Euch gefällig ?

Die Väter .

Placet , placet !

Biſchof vosmediano von Cadix ( ſteht auf ) .

Non placet !

Der Zeremonienmeiſter .
Avosmediano , Biſchof von Cadix !

Avosmediano .

Dazu iſt die Sunode einberufen ,

Daß ſie mit Sleiß die Fragen alle prüfe
Bis die Materie bezwungen iſt .

Der Lothringer ( ſtzend ) .

Doch gibt es klare , — minder klare Punkte ,

Die ſich wohl ſcheiden laſſen ; laßt uns doch

Nach jedem einzeln Punkt die Srage wiederholen .

Morone .

Iſt ' s Euch gefällig , Väter ?

flle Däter .

Placet , placet !

Morone .

Die Meßgebräuche dann zuerſt !

So kommen wir mit jenem dreißigſten klrtikel

Zum Cieblingswunſch des großen §erdinand ,
Der jeder frommen Runſt Beſchützer iſt .

Die

Andt

Der

Nov

Bru



Er will darin vor völliger Derbannung
Die Fig uralmuſik gerettet ſehn ;
Weil doch , ſchrieb er , „ aus großer Meiſter Zeit

„ das wohlerfundne Alte

„ſo oft den Geiſt der

Frömmigkeit
„ erwecke und erhalte . “

Mit Papſtes Einverſtändnis : iſt es Euch

Gefällig der Erhaltung zuzuſtimmen ?

[ Die Italiener und viele andre .

Placet , placet , placet !

Hndre .

Non placet .

Der Zeremonienmeiſter .
Wer meldet ſich zum Wort ?

HAvosmediano ( ſteht auf ) .

[ Der Zeremonienmeiſter ( mit leiſer Beimiſchung von Bohn ) .
len . Avosmediano , Biſchof von Cadix !

Alvosmediano .
Ein „ Aber “ war dabei , ein „ Wenn “ vom Papſte .
Wie iſt ' s mit dem ?

Novagerio ( liebenswürdig ) .

Ein Probeſtück ſoll erſt

Geliefert werden .

( Spricht leiſe einige Worte mit Borromeo . )

Brus v . Müglitz .
Eine Meſſe war ' s .



Madruſcht .
Ja , eine Meſſe war ' s .

Der Lothringer .
Die Probemeſſe .

Der Biſchof v . Budoja Gum Biſchof v. Imola ) .

Theophilus ! Der patriarch ſchläft ein !

( Der Kopf des Patriarchen von Alſſyrien ſenkt ſich hier langſam

auf die Bruſt . Er ſchläft allmählich ein . )

Avosmediano .

Ich frage : wird des Papſtes Wunſch beachtet ?

Borromeo ( erhebt ſich ) .

Der Zeremonienmeiſter .
Es ſpricht der hochehrwürd ' ge Kardinal von

Borromeo !

( Rufe ) : Hört!

Borromeo ( ruhig und kalt ) .

Die Meſſe wird geſchrieben .
4

Novagerio . Die Väter (gleichzeitig durch⸗

Das Werk , Ihr hört es , einander ) .

wird bereits verfaßt wWer ſchreibt ſie — wohl in

Von Paleſtrina , dem berühm⸗ Rom —

en meann . von wem —wie heißt er —

Geprüft ſodann im päpſtlichen
Palaſt . Der Name iſt bekannt —

Beliebt Ihr zuzuſtimmen — Ein frommer Meiſter .

zeigt es an !

M

D.



angſam

en .

g durch⸗

wohl in

zt er —

nt —

er .

Die Väter .

Placet , placet !

Morone .

Die nächſten zu beredenden Alrtikel

Sind kurz zu endigen ; es ſind :

Gebrauch der Landesſprachen bei der Meſſe

Und das Brevier —

Der Jeremonienmeiſter .
Erzbiſchof Brus von Prag !

Brus ( hatte ſich erhoben ) .

Darf ich die Frage ſtellen
warum nicht nach der Reih

Und alles einzelne für ſich verhandelt wird ?

Hluch wär es zu empfehlen ,

Bei wenig Zeit und vieler Eil !

Daß man das wichtigſte zuerſt erledigte .

Am meiſten liegt dem Kaiſer doch am herzen

Das Abendmahl in beiderlei Geſtalt .

Ein ſpaniſcher Biſchof .
Dem Raiſer nicht . den Böhmen umſomehr !

Der Jeremonienmeiſter ( bebt gegen ihn den Stab ) .

Kein Zwiſchenruf !

Morone .

Ihr hörtet ja , nur , wenn die Väter nicht einig ,

was wohl nicht ſein wird , was ich nicht hoffe ,

Dann wird zur Prüfung geſchritten ; doch ſonſt

Alles der Weisheit des Papſtes überlaſſen .

5 “



Novagerio .
Der

Die Durcharbeitung der ganzen Materie

Die Prüfung , Sichtung und Durchberatung

Ein ganzes Jahr erforderte ſie

Und die Verhandlungen ſchlöſſen nie . Cuna

Brus . Nove

Nun , umſomehr , das wichtigſte zuerſt .

Graf v . Cuna lerhebt ſich ) .

Der Zeremonienmeiſter .
3

Der

Des Rönigs von Spanien Orator

Der Graf von Cuna ſpricht !

Luna .

Soll denn , ſo frag ' ich, das Konzil

Zu End ' gehetzt wohl werden ? Lune

Ich dringe auf die gründlichſte

Husführlichſte Beſprechung !

Der Lothringer .

Ihr hörtet doch , Berr Graf , Der

Die fromme Rede des Legaten

Cunag ( berausfordernd ) .

Herr Kardinal — dem Einfluß nach

Seid Ihr ſchon längſt Legat . Der

Doch ſeid Ihr ' s faktiſch nicht

Und ſomit nicht gefragt ! Biſch

Die Spanier ( gleichzeitig ) .

Er wird es noch , und bald ,

Der Papſt hat ' s ihm verſprochen !



—

Der Lothringer ( wütend ) .

Doch frag ' ich Euch jetzt , Graf !
Wie kommt Ihr in den Stuhl ,

Der außer aller Ordnung ſteht ?

Cuna (reckt ſich lachend im Stuhl ) .

Novagerio Gum Cothringer ) .

Dies Mittel wählten wir , damit

Von beiden großen Nationen

Nicht eine nachſtehn ſoll .

Der Cothringer .
Da proteſtier ' ich morgen

In feierlicher Seſſion !

Ich mache Unſpruch abſolut

Huf Vorrang , wie er mir gebührt !

Luna ( ſehr laut ) .

Nicht einen Singer breit

weicht Spaniens großer Rönig

Dem minderjährigen von Euch !

Der Lothringer ( wendet ſich zornig an die Legaten ) .

Wenn morgen nicht zuerſt

Nicht vor dem Spanier

Ich Käucherfaß und Friedenskuß —

Der Zeremonienmeiſter ( hebt den Stab ) .

Der Biſchof von Budoja !

Biſchof von Budoja

( at ſich gemeldet ; er ſtellt ſich langſam zurecht und beginnt ) .

Weh ! — Weh !

Frieden iſt nicht mehr unter den bölkern



Und die Fürſten entzweit ;

ſpricht der Prophet . —

Weh — weh !

All ' deine Feinde ſperren ihr Maul auf ,

pfeifen dich an — blecken die Zähne —

Der Zeremonienmeiſter .
Wie lange gedenkt Ihr zu reden

herr Biſchof ? — ich muß Euch erſuchen ,

Was Ihr zu ſagen habt , kurz zu ſagen ,

Denn länger als fünfzehn Minuten

Iſt nach Beſchluß der Cegaten

Niemand zu reden erlaubt .

morone ( mit verhaltenem Urger zu Budola ) .

Ihr tätet beſſer , garnicht zu reden

Hls Interjektionen zu bringen ,

Die ohne Sinn und nicht förderlich !

Biſchof von Budoja .

( ſetzt ſich ſchweigend wieder hin , aber nicht etwa beſchämt ) .

Morone .

Beliebt ' s Euch , Väter , nun die Meſſe

Und das Brevier zuſammen zu erledigen ?

Die Italiener .

Placet , placet , placetl

Ulle andern .

Non placet , non placet !

( Nach kleiner Pauſe der Beruhigung erhebt ſich wieder Morone . )

Di

M

De

Lu

De

Hb



hämt ) .

Morone . )

Hvosmediano ( erhebt ſich ; ruhig aber ſcharf ) .

Wenn das Ronzil die Freiheit nicht gewährt ,
Mit Ernſt und Ciebe alle Punkte zu bereden ,
Und die Reformartikel nur berührt
Und nicht erwogen werden ,
So trag ' ich neuerlich Derläng ' rung an

Und proteſtiere feierlich wider den Schluß !

Die Italiener ( wild ) .

S' iſt ein Schismatiker !
Werft ihn hinaus !
Derbrennt ihn !

Morone ( zu Avosmediano ) .

Den , welcher heute nicht von ganzer Seele

Den ſchleun ' gen Ausgang der Derhandlung wünſcht ,
Den nenn ' ich keinen frommen Chriſten !
Movagerio macht Morone ein Zeichen . )

Der Lothringer ( aut ) .

Das iſt die Freiheit der Syunode !

Luna ( ſteht zur Entgegnung auf . Unterdeſſen hat der Biſchof von

Budoja auf den Patr archen , der von dem Cärm erwacht iſt , ein⸗

geſprochen ; er veranlaßt ihn , ſich zu erheben . Der Zeremonien⸗

meiſter hebt den Stab und ruft laut , gerade , als Cuna anfangen

will . )

Der Zeremonienmeiſter .
Der hochehrwürdigſte und fromme Herr ,

kUlſſuyriens Patriarch will reden !

Gofort tritt die größte Stille ein . )

Hbdiſu ( mit leiſer , friedlicher Stimme ) .

Der Wunſch des frommen Papſtes
Soll doch beachtet werden ;

R



Aufzeichnen ſoll
Die feierliche Melodie

In Rom der große Sänger

( er ſtockt ; Budoja flüſtert ihm zu )

Trinas —pa —les —

( Er ſetzt ſich und ſchläft langſam wieder ein ; unterdrücktes Lachen ;

zur Ruhe weiſende Rufe ; Budoja will berſten vor lautloſem

Cachen ; er hält ſich den Bauch . )

Morone ( leiſe aber grimmig zu Novagerio ) .

Das war ein Streich von dem Budojer Narren ;

Ich werd ' es merken !

Luna ( erhebt ſich wieder ) .

Die frommen Chriſten aller Welt ,

Sie wünſchen eher die Verlängerung !

Der Lothringer ( heftig ) .

Nur Spanien wünſcht es ! nicht die ganze Welt !

Cuna ( chreit ) .

Wenn Ipanien es will , ſo will ' s die Welt !

Lachen und Rufe überall .

So , Spanien iſt die Welt ?

Ein guter Geograph !

Biſchof von Budoja ( cuft dem Grafen laut zu ) .

Leſt doch den Ptolemäus !

Die Italiener ( lachend ) .

Ja , leſt den Piolemäus !



chen ;

loſem

TCuna ( raſend ) .

Ich werde ſtimmen , noch zur Schlußberatung
Die Proteſtanten einzuladen .

( Eine wilde Empörung des ganzen Saales antwortet . RNur
Novagerio , Morone , Madruſcht , Brus und die Spanier nehmen
nicht dran teil . Letztere ſtehen erregt auf . Der Patriarch
übdiſu erwacht wieder von dem Lärm . Morone hat ſich
mit Novagerio beraten . Er erhebt ſich und hält die hände
auf , um ſich Gehör zu verſchaffen , da das Stabaufhalten des
Zeremonipnmeiſters nichts mehr nützt . Zugleich ſchlägt es

laut Zwölf . )

Morone ( nachdem etwas Stille eingetreten iſt ).

In der Verfaſſung des Gemüts

Kann nicht mit Segen fortgefahren werden .

Huch ſchlug es Mittag ; mit Bekümmernis

Und Scham beb ' ich die Sitzung auf .

Doch lört , was ich nun ernſtlich ſag ' ,
Was der Cegat Euch nun muß künden :

Die zweite Stunde Nach - Mittag
Muß uns hier neu verſammelt finden ;
Und währte es bis tief zur Nacht :
heut wird das Werk zu End gebracht !

Euch, liebe bäter , mahn ' ich nun ,

Inſonderheit den edlen Grafen ,
Das Kleid der Sanftmut anzutun ;
Die Bitterkeiten laſſet ſchlafen .



Der Einigkeit gilt mein Gebet .

Geliebte bäter ! In Frieden geht !

( ZIn großer Aufregung , disputierend , drohend , geſtikulierend ,
geht alles dem Ausgang zu. Zuerſt , und in geſchloſſenem Trupp,
die Spanier . Einige italieniſche Geiſtliche , unter ihnen Budoja ,

verweilen noch am längſten im Hintergrunde . )

Sechſte Szene .

morone und Novagerio ſind im Dordergrunde links zuſammen

getreten . Der Lothringer , Madruſcht und Brus bilden für ſich,
etwas zurück , eine Gruppe , mehr rechts .

Morone ( verzweifelt zu Novagerio ) .

Was nun ! was nun ! Glaubt Ihr noch dran ,

Daß wir zu Ende kommen ?

Novagerio ( kaltblütig ) .

Ohne Spanien ,

Wenn ' s denn ſein muß ; wir müſſen und wir werden .

( Der Biſchof von Budoja hat ſich jetzt an Morone herangepirſcht ;

die übrigen ſeines Trupps haben ſich zerſtreut . )

Biſchof von Budoja Gu Morone ) .

Ehrwürden , ſagt , iſt ' s wirklich ganz gewiß ,

Daß morgen Schluß iſt ? Ganz unwiderruflich ?

Morone ( beachtet ihn nicht ; er wendet ſich zum Lothringer , der nun

allein geblieben iſt , da Madruſcht und Brus ins Innere des

Palaſtes verſchwinden . )

Was mußtet Ihr den Spanier auch reizen !

Der Lothringer .
Ihr reiztet ihn noch mehr ! ihn und uns alle !

Avosmediano war im Recht ! Und wäre ,
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